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Die ländliche Gesellschaft in Mecklenburg war im 20. Jahrhundert vielfältigen 
Herausforderungen und Umbrüchen ausgesetzt. Dazu zählen Agrarkrisen, zwei 
Weltkriege, die Bodenreform, die Kollektivierung und Industrialisierung der Land-
wirtschaft und schließlich der Übergang in die Marktwirtschaft in den neunziger 
Jahren. Das Bild des ländlichen Raumes änderte sich zwischen 1900 und 2000 
grundlegend. Der Agrarhistoriker Mario Niemann legt nun die erste Gesamtdar-
stellung der Geschichte des ländlichen Mecklenburg im 20. Jahrhundert vor. In 
zwölf Hauptkapiteln werden die Strukturen, Entwicklungen und Veränderungen 
in der Landwirtschaft und der dörflichen Gesellschaft Mecklenburgs dargestellt. 
Im Mittelpunkt steht dabei der Wandel der ländlichen Lebens- und Arbeitsver-
hältnisse. Etliche zeitgenössische Fotografien aus verschiedenen Archiven, 
die zumeist erstmals hier veröffentlicht werden, illustrieren die Ausführungen.
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